
2. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen / 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
Chemische Charakterisierung 

Angaben zu Bestandteilen/Gefährliche Inhaltsstoffe:
  Silber   CAS-Nr. 7440-22-4, R50/53              EG-Nr. 231-131-3
  1-Ethoxypropan-2-ol  CAS-Nr. 52125-53-8,                              
  Symbol(e), R-Sätze R10 - R67
  Ethanol   CAS-Nr. 64-17-5                EG-Nr. 200-578-6 
  Symbol(e) F, R-Sätze R11
  Aceton   CAS-Nr. 67-64-1                EG-Nr. 200-662-2 
  Symbol(e) F-Xi, R-Sätze R11 - R36 - R66 - R67
  Ethylacetat  CAS-Nr. 141-78-6                EG-Nr. 205-500-4 
  Symbol(e) F-Xi, R-Sätze R11 - R36 - R66 - R67

3. Mögliche Gefahren: leicht entzündlich. Dämpfe 
können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger 
Wirkung.

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen: Allgemeine Hinweise: 
Beschmutzte oder getränkte Kleidung ausziehen. Betroffe-
ne aus dem Gefahrenbereich bringen. Arzt konsultieren. 
Dem behandelnden Arzt dieses Sicherheitsdatenblatt 
vorzeigen. Betroffene nicht unbeaufsichtigt lassen. 

Einatmen: Betroffene an die frische Luft bringen.

Hautkontakt: Beschmutzte oder getränkte Kleidung   
ausziehen. Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen.

Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort   
gründlich mit viel Wasser spülen.

Verschlucken: Sofort viel Wasser in kleinen Schlucken 
trinken lassen (Verdünnungseffekt). Kein Erbrechen   
herbeiführen. 
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Auszug aus dem Sicherheitsdatenblatt (gemäß Verord-
nung EG 1907/2006 gültig ab 01.06.2007) 
Version 6 / 14.02.2013

Ergänzende Angaben zum Sicherheitsdatenblatt hier 
herunterladen:
www.kemo-electronic.de/datasheets/l100.pdf

1. Stoff- /Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

Einbrennfähige metallisch-keramische Beschichtung zur 
Dekoration von Glas und Keramik.

Angaben zum Produkt: 
Handelsname: Leitsilber L100 

Angaben zum Lieferanten: 
Kemo-Electronic GmbH, Leher Landstr. 20, D-27607 Langen

Notrufnummer: 1-703-527-3887

Mögliche Gefahren: leicht entzündlich. 
Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
Sehr giftig für Wasserorganismen.

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung
Geeignete Löschmittel: 
Alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2), Trockenlöschmittel
Löschmittel, die aus Sicherheitsgründen nicht zu verwenden sind: 
Wasservollstrahl
Besondere Gefahren bei der Brandbekämpfung:
Ablaufendes Wasser von der Brandbekämpfung nicht ins Abwasser oder in 
Wasserläufe gelangen lassen.     

6. Handhabung / Hinweise für sichere Handhabung: 
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 
Dämpfe oder Aerosole nicht einatmen.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Bei der Verarbeitung können 
leichtflüchtige Bestandteile freigesetzt werden, deshalb Zündquellen 
vermeiden. Maßnahmen gegen elektrostatisches Aufladen treffen.
Lagerung/Anforderungen an Lagerräume und Behälter: Rauchen verboten. 
An einem kühlem, gut belüfteten Ort aufbewahren. Geöffneten Behälter 
sorgfältig verschließen und aufrecht lagern um jegliches Auslaufen zu 
verhindern. Elektrische Einrichtungen/Betriebsmittel müssen dem Stand der 
Sicherheitstechnik entsprechen.

7. Persönliche Schutzausrüstung
Atemschutz:  Bei der Entwicklung von Dämpfen Atemschutz mit anerkanntem 
Filtertyp verwenden. Normalerweise kein persönlicher Atemschutz 
notwendig.
Handschutz: Schutzhandschuhe aus folgenden Materialien tragen: Nitrilkaut-
schuk. Norm EN 374
Augenschutz:  Schutzbrille mit Seitenschutz tragen.
Haut- und Körperschutz: Sicherheitsschuhe und Schutzkleidung mit antistati-
schen Eigenschaften. 
Hygienemaßnahmen: Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Schutzmaßnahmen: Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichts-
maßnahmen sind zu beachten.

8. Physikalische und chemische 
Eigenschaften  / Erscheinungsbild:
Form: Flüssigkeit
Farbe: silbergrau
Geruch: charakteristisch
Sicherheitsrelevante Daten

Aggregatzustand: flüssig

Flammpunkt: 12°C DIN 51755 Part 1                                              
Dampfdruck: > 1.100 - 1.750 hPa 50°C
Wasserlöslichkeit: löslich

9. Hinweise zur Entsorgung
Produkt:
Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, 
in Wasserläufe oder in den Erdboden soll 
verhindert werden. Keine stehenden oder 
fließenden Gewässer mit Chemikalie oder 
Verpackungsmaterial verunreinigen. Restmen-

gen und nicht wieder verwertbare Lösungen einem anerkannten 
Entsorgungsunternehmen zuführen.

Ungereinigte Verpackungen: 
Wenn im entleerten Behälter Produkt zurückbleibt, muss ebenfalls die auf 
dem Behälter befindliche Umgangskennzeichnung befolgt werden. Wie 
ungebrauchtes Produkt entsorgen.

Hinweis: Bei der Abgabe bei einer öffentlichen Schadstoff-
sammelstelle: 
Es handelt sich um Lack mit Verdünner und Silberpulver.
 

P / Zubehör / L100 / Beschreibung / 06-022 / 70 x 100 mm 




